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Ennigerloh, 19.01.2021
Stadt Ennigerloh

z. Hd. Herrn Bürgermeister Lülf

Marktplatz 1

59320 Ennigerloh

Betr.:   Antrag der CDU – Fraktion im Rat der Stadt Ennigerloh


hier:  Differenzierte Zusammenstellung und Analyse der Personalaufwendungen
Sehr geehrter Herr Lülf.
Die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Ennigerloh beantragt eine differenzierte Zusammenstellung und Analyse der Personalaufwendungen (seit 2014). Es ist dafür ein auskömmlicher Betrag zur Durchführung der Maßnahme in den Haushalt 2021 einzustellen.  
Begründung:

In den laufenden Beratungen zum Haushaltsplanentwurf der Stadt Ennigerloh für das Jahr 2021 musste erneut festgestellt werden, dass wir im Vergleich zu den Vorjahren mit einer massiven Steigerung bei den Personalaufwendungen konfrontiert werden.
Bei vielen Beratungen in der letzten Legislaturperiode wurden von der Verwaltung zudem ein hoher Belastungsgrad, viele Krankentage und eine nicht vollständige Stellenbesetzung durch Bewerbermangel beklagt. Bei dem Wunsch zur Schaffung und der finanziellen Ausgestaltung von Stellen wurde dies als Argument angeführt

Die eigene Recherche der CDU-Fraktion ergibt das folgende Bild bezüglich der Entwicklung für Personalaufwendungen (ohne Berücksichtigung der Versorgungsmehraufwendungen), wonach allein in den letzten drei Jahren (2021 im Vergleich zu 2018) eine Gesamtsteigerung von 35,6 % zu verzeichnen ist.
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Auch bei einem längeren Rückblick auf die Jahre 2010 bis 2018 ist bereits ein durchschnittlicher Anstieg der Personalaufwendungen p.a. von 7 % zu verzeichnen.
In Relation zur Anzahl der Ennigerloher Einwohner haben sich die Personalaufwendungen pro Einwohner in den Jahren seit 2010 mehr als verdoppelt.

Um in Zukunft qualifiziert über Stellenplanungen vor dem Hintergrund einer unbedingten Kostenkontrolle entscheiden zu können, benötigen wir das genaue Wissen darüber.

Zweifelsohne gibt es in den städtischen Verwaltungsaufgaben zusätzliche Aufgaben und erweiterte Aufgabenbereiche, wozu auch im Laufe der Zeit zusätzliche Planstellen per Beschluss geschaffen wurden.

Ungeachtet dessen und auch ungeachtet der Tatsache, dass selbstverständlich bedingt durch jährliche Tariferhöhungen, wie sie auch in den Folgejahren (2022 bis 2024) mit durchschnittlich 2 % vorkalkuliert sind, sehen wir die dringende Notwendigkeit, unabhängig von der Haushaltsplanung für 2021 die Personalaufwendungen einer gesonderten Prüfung zu unterziehen.

Wir wissen, dass es bereits vor einigen Jahren Untersuchungen diesbezüglich gegeben hat in der Zusammenarbeit von Arbeitsgruppen zwischen der Verwaltung und unter Beteiligung von Ratsmitgliedern. Deshalb ist es wichtig, dass diese Analyse erneut stattfindet unter Hinzunahme einer neutralen Institution.
Als Folge erwarten wir in der Zukunft auch, dass die Politik qualifiziert darüber entscheiden kann, ob bestehende Organisationsstrukturen, Arbeitsprozesse und Abläufe personell noch stärker ausgebaut, oder ob und wo Optimierungen erfolgen müssen und ggf. Einsparungspotenzial besteht.
Auch mögliche Qualitäts- und Serviceverbesserungen sind dabei zu eruieren. Hier ist insbesondere der Bereich der Digitalisierung als zukunftsweisendes Betrachtungskriterium zu beachten.

Dabei dürfen auch verfügbare externe Ressourcen, bzw. eine interkommunale Zusammenarbeit mit anderen Kommunen kein Tabu sein. Die Servicestelle Personal des Kreises Warendorf wäre hier z. Bsp. ein erster Anlaufpunkt. 
Wir bitten um Aufnahme unseres Antrages in der Bearbeitung der zuständigen Gremien.
Wir bedanken uns im Voraus und verbleiben mit freundlichem Gruß

gez.

Georg Aufderheide                                              Alfons Lütke-Cosmann      

Fraktionsvorsitzender CDU                                 Ratsmitglied CDU-Fraktion       
                                                                           Ute Bienengräber-Killmann
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